
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 63/012/2009 
 
 

 Ausschuss für Umweltschutz, Landschaftspflege und Naherholung am 18.05.2009 
 
Zu Punkt 11: Bebauungsplan Nr. 127 und 29. Flächennutzungsplanänderung 

"Sportanlage Auf dem Pfennig" der Stadt Mettmann; 
Beteiligung gemäß § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch sowie § 29 Absatz 4 
Landschaftsgesetz NW 

 
Herr SB Gorris fragt, ob der Beirat zugestimmt hat und die Anregungen der Verwaltung zur Bedingung 
gemacht werden. 
 
Herr Münch erläutert, dass sich der Beirat dem Verwaltungsvorschlag angeschlossen hat unter der 
Bedingung der Vermeidung heller Lichtquellen und der Verpflanzung heimischer Sträucher. 
 
Herr KA Hoffmann erklärt, dass die SPD dem Beschlussvorschlag zustimmt, soweit den Vorschlägen 
des Beirats gefolgt wird.  
 
Herr SB Gödde weist darauf hin, dass es auf der betreffenden Fläche Feldhasen gebe, obwohl den 
Ausführungen zu entnehmen sei, dass keine schützenswerten Arten vorkommen. 
 
Herr Münch erläutert, dass es sich aufgrund der starken Frequentierung durch Hunde jedenfalls um 
keine Vermehrungsfläche handelt. Herr May ergänzt hierzu, dass nur planungsrelevante Arten zu 
berücksichtigen waren, zu denen der Feldhase nicht zähle. 
 
Herr SB Gödde erkundigt sich nach dem Unterschied zwischen Tausch- und Kompensationsfläche. 
 
Herr May erklärt, dass eine Tauschfläche bereits planerisch verbraucht und dann aufgrund 
abweichender Planungsziele wieder frei wurde. Sie habe mit der herkömmlichen Eingriffsbilanzierung 
nichts zu tun. 
 
Herr SB Gödde erklärt, dass die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE Grünen dem Beschlussvorschlag nicht 
folgen. Es werde an dieser Stelle zuviel Fläche unnötig verbraucht und auch der Landwirtschaft 
entzogen.  
  
Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der 29. Flächennutzungsplanänderung wird im Bereich des Entwicklungszieles Nr. A 1.2-1 
„Anreicherung“ sowie im Landschaftsschutzgebiet Nr. A 2.3-8 gemäß der Darstellung in der Anlage 
Nr. 3 dieser Vorlage mit der Folge nicht widersprochen, dass mit dem In-Kraft-Treten des 
Bebauungsplanes Nr. 127 „Sportanlage Auf dem Pfennig“ die widersprechenden Festsetzungen des 
Landschaftsplanes dort außer Kraft treten.  
  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
 8 Ja-Stimmen CDU-Fraktion 

6 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
2 Nein-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
2 Ja-Stimmen FDP-Fraktion 
1 Ja-Stimme Fraktion UWG-ME 

 
 
  



   

 
 

 Kreisausschuss am 15.06.2009 
 
Zu Punkt 5: Bebauungsplan Nr. 127 und 29. Flächennutzungsplanänderung 

"Sportanlage Auf dem Pfennig" der Stadt Mettmann; 
Beteiligung gemäß § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch sowie § 29 Absatz 4 
Landschaftsgesetz NW 

 
KA Krick stellt fest, dass gerade für Sportanlagen hochwertige landwirtschaftliche Nutzflächen 
verbraucht werden und erinnert an das gemeinsame Ziel, den Freiflächenverbrauch zu verringern.  
 
KA Völker, KA Wedel und KA Kanschat sprechen sich dafür aus, jeden Einzelfall zu betrachten. Im 
Falle der Sportanlage „Auf dem Pfennig“ sei – insbesondere aus demographischer Sicht – allerdings 
eine verträgliche Lösung gefunden worden.  
 
Landrat Hendele verweist auf die Möglichkeit, mit Unterstützung der Landesregierung 
Industriebrachen umzuwidmen. Diese Umwidmung könnte in vielen Fällen dazu beitragen, 
Baumaßnahmen „auf der grünen Wiese“ zu verhindern.  
 
KA Dr. Ibold erklärt, dass seine Fraktion aufgrund des enormen Freiflächenverbrauchs und nicht 
geklärter Finanzierungsfragen dem Beschlussvorschlag nicht zustimmen wird. 
 
Nach abschließender Diskussion erfolgt die Abstimmung über folgenden 
  
Beschluss: 
 
Der 29. Flächennutzungsplanänderung wird im Bereich des Entwicklungszieles Nr. A 1.2-1 
„Anreicherung“ sowie im Landschaftsschutzgebiet Nr. A 2.3-8 gemäß der Darstellung in der Anlage 
Nr. 3 dieser Vorlage mit der Folge nicht widersprochen, dass mit dem In-Kraft-Treten des 
Bebauungsplanes Nr. 127 „Sportanlage Auf dem Pfennig“ die widersprechenden Festsetzungen des 
Landschaftsplanes dort außer Kraft treten.  
  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
 8 Ja-Stimmen CDU-Fraktion 

5 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
1 Nein-Stimme Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
1 Ja-Stimme FDP-Fraktion 
1 Ja-Stimme Fraktion UWG-ME 
1 Ja-Stimme Landrat Hendele 

 
 
  
 
  
   
 


